
ALTPAPIERSAMMLUNG 
Die Friedberger St. Georgs-Pfadfinderinnen und Pfadfinder führen 
am Samstag, 22. April eine Altpapier– und Altkleidersammlung 
durch. Bitte stellen Sie die gebündelten Spenden bis 08:30 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand. Die Annahme ist außerdem bis 13:00 
Uhr am Volksfestplatz möglich. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

KIRCHENFÜHRUNG IN ST. JAKOB 
Am Sonntag, 23. April stellt Ihnen Pater Steffen Brühl um 15:00 Uhr 
die sakralen Schätze, die nach dem Einsturz der alten Kirche noch 
vorhanden sind, im Rahmen einer Kirchenführung in St. Jakob vor. 

DIÖZESAN-SENIORENWALLFAHRT 
Die vierte Diözesan-Seniorenwallfahrt führt dieses Mal am 09. Mai in 
den Pfaffenwinkel zur weltberühmten Wieskirche. Die Abfahrt ist um 
08:00 Uhr am Volksfestplatz. Die Rückkehr nach Friedberg ist bis 
18:00 Uhr geplant. Der Preis in Höhe von 49 Euro (Fahrt incl. Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen) wird in bar vor Ort eingesammelt. Anmel-
dung bitte bis 24. April im Pfarrbüro (Tel. 0821 58868-0) oder per E-
Mail: info@sankt-jakob-friedberg.de 

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS 
Nächste Woche (Osterferien) ist das Pfarrbüro nur am Dienstag (11.) 
und Freitag (14. April) geöffnet. 

KOLLEKTEN  
09.04.: Jakobspfennig 
10. und 16.04.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: Deckenfresko von St. Stephan in Friedberg-Süd 
Foto Seite 4: Osterfeuer 2022 (Julian Schmidt) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 09.04.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

Ostermorgen 
Am Hochfest der Auferstehung des Herrn feiern wir am Sonntag, 
09. April um 10:30 Uhr die Hl. Messe als Festmesse. Aufgeführt wird 
die Orgelsolomesse von Joseph Haydn vom Kirchenchor und dem 
Collegium Musicum. Musikalische Leitung: Monika Trinkl-Peters 

Montag, 10.04.23 ---------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Ostermontag 
Am Ostermontag, 10. April feiern wir den Gemeindegottesdienst 
um 10:00 Uhr in St. Jakob. Bitte beachten Sie, dass in St. Stephan kei-
ne Messfeier stattfindet. 

Montag, 10.04.23 ------- Treffpunkt vor dem Divano, 15:00 Uhr 

Emmausgang 
Der gemeinsame Emmausgang der Jugend findet am Ostermon-
tag, 10. April statt. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr vor dem Divano. 

Samstag, 22.04.23 --------------------------------------- St. Jakob, 14:30 Uhr 

Demenz-Gottesdienst 
Am Samstag, 22. April feiern wir um 14:30 Uhr einen ökumenischen 
Segnungsgottesdienst in St. Jakob. Er ist ausgerichtet auf die Bedürf-
nisse von Menschen mit Demenz. Es gibt Gelegenheit zur Einzelseg-
nung. Anschließend sind alle zu einer Kaffeerunde ins Divano einge-
laden. Anmeldung über den Pflegestützpunkt bis 17. April, per 
Tel.: 08251/872233 oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-aic-fdb.de 

Sonntag, 23.04.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

Bestärkungsgottesdienst 
Alle Erstkommunionkinder werden im Familiengottesdienst am 23. 
April um 10:30 Uhr gesalbt und auf ihrem Weg zur Erstkommunion 
nochmals gestärkt. Zur Mitfeier sind alle sehr herzlich eingeladen. 

Sonntag, 23.04.23 ------------------------ Meditationsraum, 18:30 Uhr 

Messe für Prüflinge 
Jetzt hilft nur noch beten! Segen für alle, die Prüfungen haben 
Auch in diesem Jahr bietet die Pfarrjugend von St. Jakob eine An-
dacht mit Einzelsegen für alle Schüler/-innen und Auszubildenden 
an, die in den kommenden Wochen und Monaten Abschlussprü-
fungen haben. Ganz gleich ob Quali, Mittlere Reife, Abitur oder be-
ruflicher Abschluss – Du bist herzlich eingeladen, mitten im Vorbe-
reitungsstress ein wenig zur Ruhe zu kommen und Dich bestärken 
zu lassen! 
Termin ist Sonntag, der 23. April um 19:00 Uhr im Meditationsraum 
des Pfarrhauses. Gemeinsamer Treffpunkt ist um 18:50 Uhr vor dem 
Pfarrzentrum, Pfarrstrasse 1. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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DER JAKOBSPFENNIG 
Ihre Spende für die Arbeit in unserer Pfarrei 
Die Aufrechterhaltung des vielfältigen Pfarreibetriebs kostet Geld. 
Natürlich wird ein Großteil davon von der Diözese getragen, aber 
eben nicht alles. Den Rest muss die Kirchenstiftung selber tragen. 
Ohne Ihre Spenden würden wir regelmäßig ein Defizit erwirtschaf-
ten. Darum bitten wir Sie nun schon traditionell einmal im Jahr um 
einen freiwilligen Beitrag, den Jakobspfennig. Wir empfehlen pro 
Haushalt einen Betrag von etwa 20 Euro. Der Jakobspfennig wird in 
den Ostergottesdiensten am 09.04.23 gesammelt. Gerne können 
Sie auch überweisen an die Kath. Kirchenstiftung St. Jakob Fried-
berg, IBAN DE21 7205 0000 0240 0006 04, Stichwort: Spende Ja-
kobspfennig. In diesem Fall können Sie Ihren Beitrag steuerlich auch 
als Spende ansetzen. Vergelt’s Gott. 

Peter Wenderlein, Kirchenpfleger 



SONNTAG, 09.04.23 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Kollekte Jakobspfennig 

Ev: Mt 28,1-10 

09:15 Uhr*) St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr*) St. Stephan   Hl. Messe 
   Helga und Georg Greppmair 
   Zum Gedenken: Brigitte Strehle 
10:30 Uhr*) St. Jakob   Hl. Messe - Festgottesdienst 
   Maria und Alfred Riedl mit Angehörigen 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Rupert Hötzel 

*) Gottesdienst mit Speisensegnung 

 

Schoko-Eier und 
Schinkenbrot 

Das Triduum steht uns bevor - das wichtigste Fest der Christenheit. 
Vom letzten Abendmahl an Gründonnerstag geht es über Leid und 
Kreuzestod des Herrn am Karfreitag hin zur triumphalen Auferste-
hung an Ostern. Es gäbe vieles, sehr vieles, das man über diese drei 
Tage schreiben könnte: den theologischen Hintergrund, die histori-
sche Entwicklung, die liturgischen Besonderheiten… Aber heute 
möchte ich nur stichpunktartig umreißen, was ich persönlich damit 
an Assoziationen verbinde. 
 
Da wäre zum Beispiel die Würde und Pracht des Glorias, wenn es 
am Donnerstag von uns geht und in der Osternacht triumphal in 
die Kirchen zurückkehrt. Oder die beklemmende Stimmung, wenn 
ganz ohne Ausgangslied und -gebet der Karfreitagsgottesdienst in 
Stille endet. Das „Lumen Christi“, wenn besagtes Licht anfangs noch 
ganz klein in das Dunkel der Kirche einzieht und dann immer stär-
ker wird. 
 
Oder abseits der Gottesdienste: Schoko-Eier suchen als Kind im Gar-
ten. Das Osterfrühstück bei der Oma, wo traditionell die „Bitternis 
des Lebens“ gegessen wird - selbst gezogener Meerrettich auf 
Schinkenbrot. Einzelne Erlebnisse wie das eine Mal, als ich in der Os-
ternacht noch in Wien ministriert hatte und zum Mittagessen schon 
wieder dezent übermüdet bei meinen Eltern am Tisch saß. Oder die 
von mir gemeinsam mit einem Freund gesungene Allerheiligenlita-
nei, die allgemeiner Meinung zufolge an Überlänge litt. Überhaupt, 
die Musik! Ich muss immer noch schmunzeln, wenn es im Osterlied 
heißt: „Ihr sucht Jesus, den findt ihr nicht“… 
 
Was verbinden Sie mit Ostern? Vielleicht können wir es uns im Diva-
no einmal einander erzählen, und unser Verständnis dieses Festes 
damit gegenseitig bereichern. Bis dahin freue ich mich aber auf die 
kommenden Tage, und wünsche Ihnen von Herzen 

FROHE OSTERN! 
     Julian Schmidt 
     Pfarrgemeinderats-Vorsitzender 

 
 

MONTAG, 10.04.23 
OSTERMONTAG Ev: Lk 24,13-35 

L 1: Apg 2,14.22-33 L 2: 1 Kor 15,1-8.11 

10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
15:00 Uhr  Divano Emmausgang der Jugend 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Lorenz und Anna Hartl 

DIENSTAG, 11.04.23 
Dienstag der Osteroktav 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   JM Katharina und Therese Wörle, 
   Hermine Kedrusch 

MITTWOCH, 12.04.23 
Mittwoch der Osteroktav 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
14:00 Uhr  Friedhof Zur-Ruhe-Bettung der fehl- 
   und frühgeborenen Kinder 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 

DONNERSTAG, 13.04.23 
Donnerstag der Osteroktav 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit „Bibel-Teilen" 
   JM Horst Kohlert 

FREITAG, 14.04.23 
Freitag der Osteroktav 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

SAMSTAG, 15.04.23 
Samstag der Osteroktav 

17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 16.04.23 
2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

Ev: Joh 20,19-31 L1: Apg 2, 42-47    /    L2: 1 Petr 1, 3-9 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Brigitta, Michael und 
   Paul Knittl, Lothar Heimann 
   Zum Gedenken: Leonhard und 
   Rosina Kellerer, Elfriede Hampf 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   JM Jürgen Knote 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Taizé-Liedern 
   Anna Maria und Georg Kraus 

 

Auferstehung beginnt 
mit aufstehen 
Die Auferstehungserzählungen der Evangelien haben gewisse 
Gemeinsamkeiten. Unter anderem stehen die zum Leben Erweck-
ten auf. Das klingt erst einmal so logisch wie selbstverständlich. 
Vielleicht beachtet man beim Lesen oder Hören dieser Erzählun-
gen das gar nicht groß. Die Auferstehung beginnt mit dem Auf-
stehen. 
 
Auferstehung hat mit Bewegung zu tun. Und Bewegung ist eine 
Veränderung des aktuellen Zustands. Auferstehung zieht Verän-
derung nach sich. Die Auferstehung ist der Kern des Christseins. 
Es ist der Kern unseres christlichen Glaubens. Daher sollte das 
Auferstehen auch Teil unserer christlichen Lebensweise sein. 
 
Bringen wir es mal auf den Punkt: Christliche Existenz ist vom Auf-
erstehen geprägt, eine Grundhaltung, die sozusagen zu unserer 
DNA gehört. Sich abfinden mit den Umständen, auch wenn sie 
noch so weit von dem entfernt sind, was Jesus uns gelehrt hat, 
passt nicht zum Christsein. Auferstehung ist Veränderung. Verän-
derung hin zu dem, wie Gott uns Menschen und unser Zusam-
menleben gedacht hat. Immer und immer wieder neu. Damit ist 
christliche Existenz immer von der Erneuerung geprägt. Jeder ein-
zeln und die Kirche insgesamt. 
 
Auferstehung spricht vom Leben. Damit ist die Bewegung, die 
Veränderung, die Erneuerung immer vom Leben her zu verste-
hen. Vom Leben in Fülle, von der Freiheit, von der Gerechtigkeit 
und vom Frieden. 

Letztlich ist das Ostern. 
Ein solches Osterfest wünsche ich Ihnen allen im Namen unseres 
gesamten Pfarrteams. 
 

Ihr P. Steffen Brühl SAC, Stadtpfarrer 


